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©etttcvlanö Stafct ©cm
18. 3uli. Sie Stobt Burgbotf ermirbt bie Buchmattliegenfcbaft,

auf bereu ©runbftücf ein ©etreibefilo 3ur Einlagerung oon
ca. 6000 Sonnen ©etreibe errichtet toerben foil.

— Sie Eintoohnergemeinbeoerfammlung oon Bieberbipp be=

fchlieht bie Korreftion ber Sorfftraffe oon ber Sürrmübte
bis ftoiabäufern fotoie bie Einbettung bes Sorfbacbes.

— 3n Gatterbacb im Simmental begebt ein 14iäbriger Schul»
fnabe Selbftmorb mit bem 3ungfrhühengetoebr. Urfacbe:
Gebensmübigfeit.

— 3nt Balace=5)otel in ©ftaab oerunglücft ber Eieftriter Bio»
fer aus Xbun bei ^Reparaturen bes Gifts tätlich.

19. Sie öffentliche Sammlung für bie Seudjenbefchäbigten im
2lmtsbe3irf Signau ergibt gr. 4458.90.

— 3n Shun unb Umgebung führen bie Scbüier ber obern
Staffen eine Eierfammlung burch. Sie Sammlung für bas

Besirfsfpital ergibt 11,243 Eier unb gr. 2429. Sie Ein»
gänge aus bem früheren ©emeinbegebiet Strättligen toer»
ben bem Stttersafpl ©locfental übertoiefen.

20. Sie Solfstoirtfcbaftöfammer bes Berner Dbertanbes fefet

eine Kommiffion für alptoictfdjaftlicfje Brobuftions- utib
Bbfahfragen ein.

— Sie Sugenbtagfammlung in Oberburg ergibt gr. 289.15.

— Sie Götfcbbergbabn befcbliefjt auf Bntrag ber Sireftiort
bie Btifchaffung eines roeitern Siefelmotorfchiffes für ben

Shunerfee mit ca. 300 Berfonen Xragfähigfeit, als Erfafe
für bas oor 10 3ahren ausrangierte Sampfboot „Stabt
Xbun". Sas neue Schiff foil /ben Barnen „Sfnin" erhalten.

— Bei SBimmis toirb ber penfionierte 89jäbrige Blanbatträ»
ger ber Stabt Bern, Bögeli, oon einem Blotorfahrer an-
gefahren unb tätlich oertefet.

— Ser Bermaltungsrat ber Berner 2tlpenbabngefellfchaft
Bern-Götfchberg-Simpton unternimmt eine Semonftra»
tionsfabrt mit einem oollftänbigen ßeichttriebsug, bei bem

an ben Soppeltoagen oier toeitere Berfonentoagen mit ei»

nem neuen 2lcbfen=St)ftem angehängt finb.

21. 3u ftinbelbanf toirb nachts in ber „Krone" ein Einbruch»
biebftahl ausgeführt, bei bem bie Begiftrierfaffe erbrochen,
ein Babioapparat, Sigarren unb Gebensmittel geftoblen
merben.

— Ser grauenuerein Bönigen führt für bie gamilie bes oer»

ungliictten Seiltämers Bühlmann eine ©etbfammlung
burch.

— 3n Konto überfteigen erftmals feit 1938 bie ©emeinbe-
fteuern eine Btillion brutto, mas gegenüber bem Bubget
eine Btebreinnabme oon gr. 40,106 bebeutet.

22. Sie Betriebsergebniffe ber oberlänbifthen Sransportan-
ftalten toeifen auch für ben Blonat 3uni gans etnpfinbliche
Bücffchtäge auf. So oerjeichnet bie 3ungfraubahn gr.
35,230 gegen gr. 58,606, unb bie SBengernalpbahn gr.
44,000 gegen gr. 60,000 im 3uni 1938.

— 3n Burgborf toirb ber erfte febtoetoerifebe, 3ug(eich ber britte
bemifebe 3nftruttionsfurs ber fcbtoetoetifcfjett Brbeitsge-
meinfehaft für SBanbettuege burchgeführt.

17. Sas Berner Stabttheater fchlieht bas abgelaufene©efcf)äfts=
jähr mit einem Berluftfalbo oon gr. 72,663 ab, ber burch
aufserorbentliche ©arantien oon ©emeinbe, Kanton unb
Xbeateroerein gebeett toerben foil. SBäbrenb bie Bbonue»
mente ettoas suriiefgegartgen finb, erfuhren bie Einnahmen
aus ben Sagesbilletten eine Steigerung oon runb gr.
11,000.

— 2tn ber juriftifchen gatultät ber Unioerfität Bern toirb Bu-
bolf Statber ooit Biiegsau, giirfprecher in Bern, sum Dr.

juris utriusques promooiert.

19. Sr. Gouis Schlachter, ber frühere Gehrer für alte Sprachen
am greien ©pmnafium, feiert in Borfcbacb, too er feinen
SBohnfife genommen hat, fein biamantenes Softorjubiläum.

20. 3utn erftenmal toerben an einer ber oerfebrsreicbften Stra»
hen, beim Bubenbergplah Bichtungspfeile angebracht, bie
bie Bichtung fo angeben, bah bei ber SBeiterfahrt feine
gabrbahn bie anbere fchneibet.

21. Ser 26. Kongreh bes internationalen Bereins ber Ströhen-
bahnen, Kleinbahnen unb ber öffentlichen Kraftfahrunter-
nehmungen, ber bie Ganbesausftellung befuchte, hält feine
Schluhfihung in Bern im Bationalratsfaal unter bem
Ehrenoorfife oon Bunbesrat Bilet=©ola3 ab, unb befucht
Stabt unb Umgebung.

— Sas bernifche ©ebirgs-3nfanterie-Begiment 14 mit suge»
teilten Xruppett befiliert nach breitoöchigem SBieberbo»

lungsfurs im ©ebiet ©antrifcb=©urnigel oor bem Korn»
manbanten ber 3. Sioifion oor bem Bunbeshaus.

— Bon ben gerienmanbernngen ber Berner 3ugenb treffen
gute Bachrichten ein. Sie sentrale Bläbcbentoanberung hat
in ©rinbeltoalb Bofto gefaht, bie ber Gärtggah»Schule in
Sermatt, uitb bie Biflaus Btanuelgruppe auf ber Biebern»
alp. Eine toeitere ©ruppe befinbet fich in Bontrefina.

22. Sie Bubolf-uon Saoel-Xetraffe oberhalb bes Bluriftalbens
toirb im Beifeitt ber gamilie oon Xaoel burch bie Behörbett
ber Deffentlichfeit übergeben.

— 2tn ber Barbetgergaffe toirb eine alte, alleinftehenbe grau
tot aufgefunben. Beim 3ubereiten eines Sees oon einem
Schtoächeanfall überrafcht, erftiefte fie an ben ausftrötnen»
ben ©afen.

— Sie ©runbfteinlegung unb bas Stufrichtefeft bes Konferoa-
toriums an ber Kramgaffe/Blefegergaffe toirb mit einer
fleinen geier begangen.
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Berner Wochenchronik

Bernerland
18. Juli. Die Stadt Burgdorf erwirbt die Buchmattliegenschaft,

auf deren Grundstück ein Getreidesilo zur Einlagerung von
ca. 6000 Tonnen Getreide errichtet werden soll.

— Die Einwohnergemeindeversammlung von Niederbipp be-,

schließt die Korrektion der Dorsstraße von der Dürrmühle
bis Holzhäusern sowie die Eindeckung des Dorfbaches.

— In Latterbach im Simmental begeht ein 14jähriger Schul-
knabe Selbstmord mit dem Iungschützengewehr. Ursache:
Lebensmüdigkeit.

— Im Palace-Hotel in Gstaad verunglückt der Elektriker Mo-
ser aus Thun bei Reparaturen des Lifts tätlich.

19. Die öffentliche Sammlung für die Seuchenbeschädigten im
Amtsbezirk Signau ergibt Fr. 4458.90.

— In Thun und Umgebung führen die Schüler der obern
Klassen eine Eiersammlung durch. Die Sammlung für das
Bezirksspital ergibt 11,243 Eier und Fr. 2429. Die Ein-
gänge aus dem früheren Gemeindegebiet Strättligen wer-
den dem Altersasyl Glockental überwiesen.

20. Die Volkswirtschastskammer des Berner Oberlandes setzt

eine Kommission für alpwirtschaftliche Produktions- und
Absatzfragen ein.

Die Iugendtagsammlung in Oberburg ergibt Fr. 289.15.

— Die Lötschbergbahn beschließt auf Antrag der Direktion
die Anschaffung eines weitern Dieselmotorschiffes für den

Thunersee mit ca. 300 Personen Tragfähigkeit, als Ersatz

für das vor 10 Iahren ausrangierte Dampfboot „Stadt
Thun". Das neue Schiff soll -den Namen „Thun" erhalten.

—- Bei Wimmis wird der pensionierte 89jährige Mandatträ-
ger der Stadt Bern, Vögeli, von einem Motorfahrer an-
gefahren und tätlich verletzt.

— Der Verwaltungsrat der Berner Alpenbahngesellschaft
Bern-Lötschberg-Simplon unternimmt eine Demonstra-
tionsfahrt mit einem vollständigen Leichttriebzug. bei dem

an den Doppelwagen vier weitere Personenwagen mit ei-

nem neuen Achsen-System angehängt sind.

21. In Hindelbank wird nachts in der „Krone" ein Einbruch-
diebstahl ausgeführt, bei dem die Registrierkasse erbrochen,
ein Radioapparat, Zigarren und Lebensmittel gestohlen
werden.

— Der Frauenverein Bönigen führt für die Familie des ver-
unglückten Seiltänzers Bühlmann eine Geldsammlung
durch.

In Köniz übersteigen erstmals seit 1938 die Gemeinde-
steuern eine Million brutto, was gegenüber dem Budget
eine Mehreinnahme von Fr. 40,106 bedeutet.

22. Die Betriebsergebnisse der oberländischen Transportan-
stalten weisen auch für den Monat Juni ganz empfindliche
Rückschläge auf. So verzeichnet die Iungfraubahn Fr.
35,230 gegen Fr. 58,606, und die Wengernalpbahn Fr.
44,000 gegen Fr. 60,000 im Juni 1938.

In Burgdorf wird -der erste schweizerische, zugleich der dritte
bernische Instruktionskurs der schweizerischen Arbeitsge-
meinschast sür Wanderwege durchgeführt.

Stadt Bern
17. Das Berner Stadttheater schließt das abgelaufeneGeschäfts-

jähr mit einem Verlustsaldo von Fr. 72,663 ab, der durch
außerordentliche Garantien von Gemeinde, Kanton und
Theaterverein gedeckt werden soll. Während die Abonne-
mente etwas zurückgegangen sind, erfuhren die Einnahmen
aus den Tagesbilletten eine Steigerung von rund Fr.
11,000.

— An der juristischen Fakultät der Universität Bern wird Ru-
dolf Stalder von Rüegsau, Fürsprecher in Bern, zum llr.
juris utriusques promoviert.

19. Dr. Louis Schlachter. der frühere Lehrer für alte Sprachen
am Freien Gymnasium, feiert in Rorschach, wo er seinen
Wohnsitz genommen hat, sein diamantenes Doktorjubiläum.

20. Zum erstenmal werden an einer der verkehrsreichsten Stra-
ßen, beim Bubenbergplatz Richtungspfeile angebracht, die
die Richtung so angeben, daß bei der Weiterfahrt keine

Fahrbahn die andere schneidet.

21. Der 26. Kongreß des internationalen Vereins der Straßen-
bahnen. Kleinbahnen und der öffentlichen Kraftfahrunter-
nehmungen, der die Landesausstellung besuchte, hält seine
Schlußsitzung in Bern im Nationalratssaal unter dem
Ehrenvorsitz von Bundesrat Pilet-Golaz ab, und besucht
Stadt und Umgebung.

— Das bernische Gebirgs-Infanterie-Regiment 14 mit zuge-
teilten Truppen defiliert nach dreiwöchigem Wiederho-
lungskurs im Gebiet Gantrisch-Gurnigel vor dem Kom-
Mandanten der 3. Division vor dem Bundeshaus.

— Von den Ferienwanderungen der Berner Jugend treffen
gute Nachrichten ein. Die zentrale Mädchenwanderung hat
in Grindelwald Posto gefaßt, die der Länggaß-Schule in
Zermatt, und die Niklaus Manuelgruppe auf der Riedern-
alp. Eine weitere Gruppe befindet sich in Pontresina.

22. Die Rudolf-von Tavel-Terrasse oberhalb des Muristaldens
wird im Beisein der Familie von Tavel durch die Behörden
der Oeffentlichkeit übergeben.

— An der Aarbergergasse wird eine alte, alleinstehende Frau
tot aufgefunden. Beim Zubereiten eines Tees von einem
Schwächeanfall überrascht, erstickte sie an den ausströmen-
den Gasen.

— Die Grundsteinlegung und das Aufrichtefest des Konserva-
toriums an der Kramgasse/Metzgergasse wird mit einer
kleinen Feier begangen.
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